
Diebstahl und Unterschlagung 111

Gebäude nicht anwesend sind. Einem bewohnten 
Gebäude werden der zu einem bewohnten Gebäude 
gehörige umschlossene Raum und die in einem sol­
chen befindlichen Gebäude jeder Art, sowie Schiffe, 
welche bewohnt werden, gleich geachtet.

(2) Sind mildernde Umstände vorhanden, so tritt Ge­
fängnisstrafe nicht unter drei Monaten ein.

Riickfalldiebstalil.
§ 244

(1) Wer im Inlande als Dieb, Räuber oder gleich einem 
Räuber oder als Hehler bestraft worden ist, darauf aber­
mals eine dieser Handlungen begangen hat und wegen 
derselben bestraft worden ist, wird, wenn er einen ein­
fachen Diebstahl (§ 242) begeht, mit Zuchthaus bis zu 
zehn Jahren, wenn er einen schweren Diebstahl (§ 243) 
begeht, mit Zuchthaus nicht unter zwei Jahren bestraft.

(2) Sind mildernde Umstände vorhanden, so tritt beim 
einfachen Diebstahl Gefängnisstrafe nicht unter drei 
Monaten, beim schweren Diebstahl Gefängnisstrafe nicht 
unter einem Jahre ein.

Rückfallverjährung.
§ 245

Die Bestimmungen des § 244 finden Anwendung, auch 
wenn die früheren Strafen nur teilweise verbüßt oder 
ganz oder teilweise erlassen sind, bleiben jedoch aus­
geschlossen, wenn seit der Verbüßung oder dem Erlasse 
der letzten Strafe bis zur Begehung des neuen Dieb­
stahls zehn Jahre veiflossen sind.

Besitz von Diebeswerkzeug.
§ 245a

(1) Wer Diebeswerkzeug in Besitz oder Gewahrsam hat 
oder von einem anderen für sich verwahren läßt, nach-
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